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F'UR DEN' 
~.: 

Nu.._.r .7 

Gem ei n de ,e r o rci 11 un9 

über, die BIidung von Schiit&onen &ur ' Reinhaltung 
· Im Einzugsgebie t des Wasserwerks der 

des Wassen 

St•dt S c h e I n h I d 
In der Gemel_nde Korn h ö f s t a d .t / Lkrs. Scheinfe ld. 

Auf Grund d es Art: 13 Abs; j Zi fL 2 des.. LSWG vom 17. 11. 
1'956 - BayBS 1 317 -· e ilä~J die Geme inde Komh(ifsladl fo lgende 
mil Enh d) lie~ung d er Regierung von MiHe l/ranken vom 1 2; 2, f959 
}:lr. ll/ 4b - 2027 o 5 fü r voU zie hbar erklärte Veror dnung·:: 

§ 1 

Schuiuonen 

1.. Das Wasserwe rk der Stadt Sche infe ld fö rde rt Wasser,·aus 1 En/­
. -~ l'!•hm11gebieten; Eines lieg t im geme indefre ie ') G·e biel . des 

,Forstbezirks ,Schwarzenbe.rg und . e inem Te il, des Gemeindege~ 
- bieb Thierbe rg, d ai ande re .ini Gebiet de r, Geme.inde Korn höfe 

,slltdt. . 

. 2t i t(siche~ung. d l!l r Tri nkwassei9ewinnungsan lage n und .. zur G ~c 
·· 'h'{ihrlelstui:ig ·eine r hygienisch ei nwandfreien Wasse1-ve rscrtg ung 

d ir'- Sla.d/ Scheinfeld werdeo im öffent lichenl nte resse für die 
im ,Jl e biel der .Gemei nde Koi nhöht~dt g e legenen städ ti~cheri 
~asierwerksaii lag een Sd,u tzzone n ,geb ildet. 

3,. Di~,' Sdu.itzione n werden unte r.teilt )n 
,r, Fassungsbereich! 

e ngere Sqi utzzone . 

4. Dle Schutzzonen liegen im Gebiet de r Gemei nde Kornhö fstadt/ 
Landkreis Schei1)fe <;l l. · 

5. Die räumli'c:he . Gl ie derung de r Sclwfrio rie n ergibt sidi aus § 2 
i, V. mit dem im Anhang ve rö ffent lichten Lage p lan. Ve rfügungs­

. -untj NQtzungsbesch ränkungen der Eige ntümer und sonsligen 
. Berechtig te n in de n Schutzi onen sin d in den §g 3 unet' l\ fe ste 

,.'·. gell:tiJ I, 

§ 2 

. : '; Rlümliche Gliederung der Schutu!)nen 

~??:. r ~:~!e~ii~~~t:r: r~ e~!ldf~ss~~~sb~:ii~:~,~~~) ~:g ~~i; ; en~e; 
:_:_ . .','..'.'.:, sleili t> l.nert'· Kreis mit einem .Hal bdurchmesser von 10. m dar. 
•. , . Un1n1Helbar am Rand des FB fuhrt e ih Weg vorbei. Der FB d i s 
. L . Br~one ns ".II, · de r 1.mie r de m.· Rundbau des Masthi neriha uses sich 

::)\f , :~ ~isflndef,,•wird e benfalls • von e ine·m in 1 O m Abstand von dem 
:'-. ,/ (. '. B11üW(aÜl,~ge legene n Kreis ym1ch lossen. Der FB de s Brunnens III 
· · -lsf ,f~eisfp~mig .m it e ine m Halbd urchmesse r von 10 · m. Er grenzt 

.,,.i J niniitelbar' IJn den Fahrweg zur Ei nsiedelei . Sein g~nauer Vers 
lauf .etgib.t, sich avs dem -äls Anhang beigefüg ten Lageplan Ma~-
slui:I' 1. :5000 (schwarz umra,:idet), . 

2. Die erig:9re ,Schützzorie fi~t die Gestalt e ine s Rechteck s, dessen 
lfütgssö'iten P<'lral!e t zur Lä ri gsr ichlung ·des Bachgrundes, in we_l­
charn die d re i Bru.nnen liegen, verlaufen ,. Die südöstl i.che . q uere 
Bo,grenzung d urchsch ne idet de n Wi·eseng rund 5 0 m sü döstlich 
des Brunn~n~ 1 in. Höhe e ines b re ife n Holzste gs. An de m Fahr-• 

. wg~ f' l.- l'!r'. 300/2 bie g t sie nach WN' red1 twi nkelig um u nd ve r0 

läüfl an clernselben 180 m weit. ,Da rm g reift .si e 40 m weiter nach 
. , . sw::,auii und:z ieht parallel ' z.um Fahrwe,g in nordwesil icher Riche 

;; ·• _i tu~ n:och 200 m we iter. Dann überquert d ie Sch uti:zonengrenze 
il•>.l d o:it oew&lde te n G run d in ein!air le ich!bog igen Linie von 180 in 
r- -:., .' : Lärige und 'zieht an, je ns_eifigen Hang in ge rader, 350 m la nge r 
· ,, · · . ~rnie · i üm Ausg ang sp unkt 80 m i:isJli.ch des Bru nnens I zurück. ',i )\ \ Der;-ga naue Verlauf e rg ibt sich aus ~em a ls An hang be igefügten 
-' 1 , ,1 La~'<,,pfoin• _f :5000 (abwechse lnd d urch Punkt .und .Strich dar,g e-

';?_:"•,./ sta;!H),. _ . 
· 3 ; J m,:übrigbri sind Pläne im· Ma~sta b. 1 :5000 über die räumliche 

Y.:,• : 

,t. ' '- l 
;~ ."' / . 

\':~Ji) 
-.::", 1' 

G(ierdorung der .,Sch utzzone in d e r Gemei ndekanz le i zu Korn. 
hö fstadt wahrend der D ie nstsfunden jederteit . zur öffenflid1en 

t Einiicht .aufgelegt. Die Pläne lie g en ferne r tu, bffen•tlithen Ein" 
sichf beim La nd ra!samt lind d er Stad tverwal tung }chein le.ld auf. 

. ·.~_:-·.': :;'! 

§ 3 .. · .. )J'..: 
Verfügungs- und Hutzungsb.ichrlnk~ '" .Im Fasiangsbere!ch , 

(1 ) Der Fassung s~ereidi kann nur .als Wfeseo- · oder Forstfläd,le 
genytz t werden. In ih,m .sin"d ·1ed1glich M11~nahmen .gestattet, di.e 
der W,wergewin nung- odei W asseryersorgung dienen, 

(2) Verbo.te n ist insbesqndere 
jede 'Verunre inigung {z, B .. Ablageru.ng ,,gr.undwasser9e/ ährd~o-

. der S toffe,. Weiden oder Pfe;die.n von. Vie h, die Ei')l!i! ifo ng v~n 
Obe rfl ächenwasser /l us Stial}engräben und .anderern), welche · 
di e Reinhaltung des ,Tri nkwassers gefährden kann, · . 

2. das Au fbringeri jeglichen natürlich (organisdien) Düngers t>der 
grundwasserge;fährdender künstlicher (mineralisc;her) Dünger- ! 
a rflin bzw. ~mengen; 

3. )egfid,e Veränderung der Erd ob•rlliiche, .so weif si.!3 n.icht d u~ch .·,:::.· •. •,:_·.·· .. -~'· .. _"·•.;.·•,1 d e n Träger de,r Wasserversorgung au s betrieblichen . ~ründ e n , _, 
angeqrdriel wird, · , · · · / :, ·; • 

4. die Enr ichlung betrie bsfre~der ba~lichE!r Anlage n : :j~der ', Arf, . :.:~•.l 
5. das Betreten durch betriebsfrefude Personen ohne. e~j;ub rils d es , t ·~ 

jräge rs, de r, Vv'assergewihnungs11nlage, . · ,:': ·· · · ,. t ,l:, 
(3) Die Grundstücke . des Fassungsbereich~ sirid ste b :,J _~'rch eine?';\),;; 

lücke nlose, mirtdesterw 1,50 m hohe Umzäün1,.mg fürcjed~rn,ann,, )m ' t ':IL 
Gelände e rkennbar zu machen und Zu erhalten. . ·. ' < i · · ... ' · ,f{? 

V.erfügungs-. und. Hult~ngsbest~!~ungeil ,~.,' :d~r, en,~.;~~;Sch.~fi• } ';] 
,-.i~ne. . > ,. <• • • , . . ,. . '· . .. i: r . . }:';( 

,(1) In der Einge ren .Sdiufzzon_e ·•sind Einwirkunge n u6.d Miif,:.., .,,,, ,. 
nahmen, s.owie · Handlungen verboten, welche di.e .. ,Refnh~it •'cfel ;:, .,~,-t_, ___ :.:,_c.; __ 

Grundwassers ,gefi:\hrden . kö.n~en;' .B11uanlagen. jeder Art dürfen jiir -\ 
.ihrem Bere ich nicht 'ib rr. icli fef,Werden: ,. .· ·· . ' ;;-,.,, 

(2) Nicht ges tal!e'i' is t insbtisöndere , !,: , J~:l 
1. d as Errichten von Hei/rigätJen; ' B_~de-; Sport-, Zelf- und Park- , '"'' i\ 

plätzen sowie das A~s!ell~~. v.pn W ohnwagen, •' , ~'(',: , 
2, Ve randenmg, bzw.'1Erdaufsdil ,ufHer 'OberflächE! (z. B. das An- . ,, o;/ i 

lege n von Gräbe:.n, !B_~hii.1.1:fgen, Sprengungen; Entnahme von ,'h:;r:! 
Wi,sser, Kies, Sand,., H,1,1111,us/ ;odet ijnderen Stoffen). mit Aus~ '. !''.\( 
nahme der üblichen 'll'l n~w'irfschäftlichen Bod enbearbeilung, ,. 'c~\f};:t : , 

3 , das Ablage rn v6~ : g'ru~J~ass ~r~iiährdede n ,Abfailsfoffen 1jijde; }'t::ft,. 1 ~;~y· B. Unrat, Müfi) lndusti:l~sthl.a~m, Bauschutt; Sdih~e, 'Eis ')}W~ 

4, das Einrichten von Lagern niii .das Gr~nclwa~ser gefä hrdenden< < · (,: '.~ . 
Stoffen (z. B. Kriochena.µ fbe reiturig,, Giftslaffe; Treibst_ci ffe u. a .), :}\ I 
auch wenn d iese ge ge n· das G.rüridwasse r dµr ch besonde re -•;, j,';,., 
Sch utzvo rke hrungen abge sichert werden soll.teil, . . ·· · ;:r..'i( '/ 

5, d ie Err ichtung von fi,_bwas~e r~'. und , Sickergruben, Verriese lungs. · ·' ,.,< 
und Verregnünd~a0lag en für Abwässe r. . · . . . ''~ ~ . . !J 

(3) Naiürlrcl\e_t1i µ~g litig
0

.jsf;riür '. dan.n zu l;,issig, wenn ,ii~ Dung~,- . .. ·· ·· ) 
stC>ffe nach c;Jer;:,f nW~r. \s9h:i'.f ~mg4:l;, re ite t werd1;n un.~·.'.~fe Ve r- ·., , • } ~ 
teilten Dllngsfo,ff~• n,_~.t o b~(rr? tsch m de!'! Fassungsb~r~1~ (l;lpge~-, ;- :/\ 1 
schwemmt werde n :'kennen; . . ,. \ ..... • · ,,}/•: ; . :•'.•' .• ,-J, t:-c;· 

, , :; ::.1ht~.i~~~·~ .. ;. ; '.Jl~li~ it i1f [~ 
(1 ) Wird fachajri!lidf beg4iachtet, da~ unter,(Bj3i()~ si <;ljtigung :· t ;'.::/( 

~:: e:~~~.~·~n( ö~~~~. ~~J~~~~-d:5G:~:r~~:.:1~~W.;ifi[}1~Jtfr~r}N~t> 
.A usn ahmen vo n 'den ,Yerfiigu,ngs- ung Nut~u.r;igfüeJ q:ir.~pg~nQif:i ::f:Ud 
der §§ 3-4 in stets w,d,e rt~fl ii;:h~r We ise genehfnf9$,n;':.::,~ ~hn,-;1/r:fcf •-tE 
soweii _ ~- 1 ; , : • f·: · -, · . . " · :. ~- : }.:[}.r~t-:~';f _;:._:i\\\; ·· ?'t]l

1 a) G ründe des G eme_inwol:il s es e rf~rdern. oder ~ _ ~/ . . . '\'\·· : ' !. ,-:; . 
b) de m Eigentüm:e r ~in~s G ru'ndstücks a us beso ri9ere·n<<,,.ründen ( ' .. ' 

nicht z~rgemutef werde n• kann, die aufetl"!g ten , B~~chr_ij:01<9119-en , :.; , 
e inzy halten u~d d ie , Gem~inwohli nteressen . nk:ht üliel¾'iegeq , ' t i 

DiBs. g,ilt inshe.sqnd_~re -; fü{ . q,r~ .E·rr,1chtün·g _vdn/ ß~d:(:äriJJ~.ren_.. 1 

1 

Vorschri fien nich.t gepe.h,11_1 ig ungsp!lichtige n · bau liche n Ari!ifQ"en ,;, '_i J, 

(z. B; .He t1sch up(e , aul,f ~fe ~ns,o ckeJn iri; 'der enge ren S~üliis'>~1l, . 
vgl. § 4}. . · • <"; . ': . , . · . . . · · t'. : ·: ': · •; , . ,: ', i · 

(2) Dili- Ausnahm~genehmigung k ann mit A ufl11gen ve tb.unden .. ,_ 
werde n. · ' ,: . 1f:• .. '.,.• '• 1 

,:,t . i l ~ 
·.•).~ ··1 ;t 

· 1. 

"i~f":!.',, 
.? ' c'.:"'( _ _:,_._,:.·.·o/1 :. \ ~~';§,-' 



.(3) Im Falle des Widerrufs kann des Landretsamt elü Ciber­
wiegenden Gründen des Gemeinwohl• die wi.derherstelfi111f de$' 
früheren Zus.tandes auf Kosten des Gruridstüc:kseigentillrle• 41ft. ' ' 

lie<»rt · und djn Gemeinde H1111g, Landkrei, Sehei niet.!, 
Versdtme.lzu.ng.mil dem Flurstück Nr. 660 der Gemarkung, 

bud, . eingeglie4,rt. . 
ordnen. · 

§ . 6 
Besettlgung bestehender Einrichtungen 

(1) Wird durch amtlit:he Sachverständige im Schutzbereich eine 
Gefährdung des Grundwassers leslgestellt, die schädliche Aus­
wirkung auf das im Fassungsbereich zu enlnehmdene Wasser ha­
ben kann, so kann die Gemeinde durch schriftliche Verfügung 11n­
ord"6n, daT, im Zei tpunkt des lnkraftlretens dieser VO bestehen­
• · B11ulichlteth6n, sonstige Anlagen oder Zustände, welche den 
Vond!r1ffen der . §§ .3--4 widersprechen, zu beseitigen oder in 
bestimmter Weise zu ändern sind. 

(2) Unter den Voraussetzungen des Abs. 1 können nach den 
,;.-il• geltenden Enteignungsvorschriften Rechte oder Rechts­
verhiltni,se durch die zuständigen Behörden aufgehoben oder ge­
lindert werden. 

§ 7 
Entschidlgung 

Soweit auf Grund dieser Verordnung eine Ma~nahme ge­
troffen wird, die eine Enteignung oder einen enleignungsgleichen 
Eingriff enthält, wird dafür nach Art. 65 Abs . 2 LSIVG 'dem Eigen­
tümer oder dem sonstigen Berechtigten von dem Träger der· 
Wasserversorgungsanlage eine angemessene Entschädigung in 
Geld geleistet. Hierbei werden die durch die Ma~nahme verur­
sachte Minderung des Verkehrswertes des betroffenen Gegen­
stands, der Entgang an Nutzung sowie sonsf1.ge unmittelbare Ver­
mögensnachteile berücbidtfigt 

§ 8 
Uberwechung 

Um die Ein+.aitung vorst.Mnder Bestimmungen - zu über­
wachen, sind die mi~ amtlichen Jl.usweis eusgestalteten Personen 
befugt, euf Verlangen. zwischen 8--16 Uhr Grundstücke und dar­
ll'Uf btlffndlithe Anlagen im Bereich 9er Schutzzonen zu betreten, 

§ 9 
Strafvorschrift, Beseltlgungsbekignls 

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig einer Vorschrift der §§ 3 
,wtt 4 zuwlderhe,ndelt, eine Auflage n&ch § 5 nich1 erfüllt od11r 
einer Anordnung n11ct, §§ 5 und 6 nicht fristgemä~ nachkommt, 
wird nach Art. 13 Abs. 3 LStVG mit Geldstrele bis i::u 150.- DM 
oder mit Halt b is zu 14 Togen butreft, soweit die Tal nicht mit 
schwererer Strafe nach anderen Vorschriften bedroht ist. 

(2) Für die Beseitigung von Bauwerken oder andere_n Anlagen 
bei Verstö~en im Sinne des Vorstehenden Abs. 1 gilt Art. 78 
~~ . 

§ 10 
Inkrafttreten, Geltungsdauer 

(1) Diese VO tritt am Tage nach ihrer V~rölfentlichung im 
Amtsblatt des Lendkreises Scheinfeld In Kraft. 

(2) Sie 91ft 20 Jahre. 

Ko,nh6fstadt, den 1, Februar 19S9 

Gemeinderat: 
Erde 1 

1. Bürgermeister 

Betreff: Voftzug d - Gemelndewahlgeselzes; 
hier: Ergeb der Wahl des Ersten Bllr9ennelstei, In 
1 r e I t • n I o e am 8. Februar 19.ff. 

Bei der am •8. fe 
Bü'rgenneisterwahl wur 
(sen.), Breitenlohe mit 5 
Stimmen zum Eflten Bürg 
gewihll. · 

•r "1959 in Breitenlohe stattgefundenen 
der Fuhrunternehmer Kerl K r i p p n -e r 
von in59es11mt 88 gültig abgegebenen 
meister der Gemeinde B r e i t e n I o h e 

enielnct.n Appenfetden 1tnd HHg. 

Auf Grund der Arf. 11 Abs 2 Ziff. 1 und 12 Abs. 1 Zilf. 1 der 
Gemeindeordnung für den Fre taat Bayern vom 25. 1. 1952 -
BayBS I S. 461 - (GO) ergeht f lgende 

Entu-he dung: 
1. 'Mit Wirkung vom 1. April 959 werden 

11) eus der Gemeinde Heag, Landk is Scheinfeld, 
die Fhmtüt:ke Nr. 254½ zu 40 q i.md 

Nr. 2551/i zu 60 qm e, Gemarkung Dürrnbuch 
11usgegltedert und In die Gemein Appenlelden, Landkreis 
Scheinfeld, unler'Verschmelzung mi t ein Flurstück Nr. 314 der 
Gemarkung Appenfelden elngegl 'ede 1. 

b) aus der Gemeinde Appenfelc;1en, La dkrei~ S1,heinleld, das 
Flurstück Nr. 2541/i zu 1 a ·40 qm der G markung Appenfelden 

den G ebietsänderungen der Gemeinden Appenfelden 
und Ha g, beide Zl/m Landkreis Scheinfeld gehörig, werden gleich­
zeitig d entsprechenden Änderungen im Gebiet der Gemarkun- • 
gen App nfelden und Dürrilbuch verfügt. • Die Gebietsanderungen 
sind ausg wiesen in; den i Messungsveneidlnissen Nr. 11 / 1936 der 
Gemarkun Appenlelden und 12/ 1936 der Gemarkung Dürrnbuch. 

2. Fü; $ · · Entscheidung werden Gebühren und Ko~ten nicht 
erhoben. · 

Betreff: 
An die Gemeinden. 

flege der Gemeinden. . 

RE vo 23. ·Januar 1959 Nr. 11/411 - 62 c 2 
'Es besteht Veranlassung, 11ul die Entschlie~ung· des Bayer. 

Slaalsmin isteriu s des Innern vom 12. Mei 1952 Nr. 1 B 1 - 3049 b 1 
BayBS VJ I S. 2 hinzuweisen:· 

.Kre isangeh ' ige Gemeinden, die über keinen eigenen Reum 
fü r die Gemeind verwaltung verfügen, verbringen bei Bürger­
meisterwechse l da Registratur- und Archivgut grundsii i:dich von 
Wohnung zu Woh ung. Die Erfahrung hat gezeigt, da~ dieser 
Wechse l in der Un erbringung mit besonderen Gefahren für das 
Schriftgut verbunde ist ,indem zuweilen die Obergabe vollkom­
men unterble ibt ode nur die Registra tur und nicht auch das Ar­
chiv übergepen wir der durch Fahrlässigkeit im Zusammenhang 
mit der Obergabe Ve uste entstehen. Bei c!er rechtlichen und k1·' 
tu reiten Bedeutung vo Archiven und Registr;,tur.en, wie · &ie •u.. 
in Art. 57 Abs. 2 der emeindeordnung rum Auswudt 4'ommt, . 
wolle die Obergabe. j weils mit grö~ter Sorgfalt vorge,1Dm1nen 
und, die Vollständigkeit der Akten protokoll11ris01 (Mglldw ar 
Hand eines Aktenverzei nisses) festgehalten werden. Hierdurch 
wird der bisherige Bürg meister ~ntlastel; gleichreit:g kann si~ 
de-r neue Bürgermeister r den Umfang seiner Verantwortung 
unterrichten. Zur Clberga e ist nach Möglidlkeif oer ö1'111ch iu-
stiindige Archivpfleger her nzuziehen: · 

Betreff: 
An di Gemeinden. . 

Entsdillidlgimg ehMI litet MUglteder der HSDAP fUr die 
Ablieferung YOII K RgS- -4111d WäschestUcten In den 
Jahren 194S/ 46 durch le Gemeinden. 

Enlschl. des BSIMdl vo 22. 1. 1959 Mr. 1 8 2 - 3002 - 24/ 1. · 
Wie unter Buchst. b Absatz der ME vom 15. Seplenit>e, j955 

(BayBSVII II S. 459) ausgeführt is wird man allgemein dav()fl .aus­
gehen können, dary die dreijähri e Frist für· die Geltendmachung 
der Enk.chädigungsansprüche ehe . Mitglieder der NSDAP wegen 
Inanspruchnahme von Wäsche- un Kleidungsstücken bei den Ab­
lleierungsaktionen 1945/ 46 inzwis n ·abgelaufen ist, soweit nicht 
Einzelfälle besonders gelagert sind ( rl. 125 Abs. 1 Satz 2 AGBGB).. 
. Diese Rechls11uffassungs ist jetzt om Bundesgerichtshof im Er­
gebnis bestätigt worden. Einem Urteil des BGH vom 18. Septem~• 
1958 Nr. III ZR 48/ 57 können u. 11. lgende Feststellungen „nt, 
nommen werden: 

Ansprüche auf Entschädigung w · entei9nungsg'8ic:hetl •Ein-
griffes konnten grundsätzlich -schon v Bekanntwerden des Be-
schlusses des BGH vom 10. Juni 1952 ( GHZ 6, 270) geltend 9e­
m11ch.t werden. Die durch einen solchen ingrlff. Geschädigten sa­
hen sich - anders als die von einem Im fscheden Bet110ffenen -
nicht einer ihnen von vornherein ungünst n Rechtsprechung ge­
genüber. In den Jahren 1950 und 1951 k nnte nicht mehr ernst! 
lieh zweifelhaft sein, da~ sich ein Entschii igungsansprud-t wegen 
Enteignung oder enteignungsgleichen Eingr ffs gegen den Begün-
stigten richtet. Die Frist des Art . 125 AGB beginnt r.egelmiilJig 
auch dann zu laufen, wenn die Frage, we, rch ein Sonderopfer 
begünstigt ist, _schwierig zu beantworten ist. ine sichere Erfolgs­
aussicht für einen Rechtsstreit ist nicht Vor11uss zung des • • Fordern-
könnens • im Sinne von Art. f25 Abs. 1 Satz 2 GBO.B. _ 

Das Urteil des BGH betrifft einen gegen n Freisl1111t Bayern 
erhobenen -Anspruch wegen der 1946 verlüst n RiiJJ1Tiung eines 
Wohn- und Geschäftshauses. Die Auslührunge zur Anwendbar­
keit des Art . 125 AGBG13 und zum Beginn de 0rei-J11hres-Frist 
sind aber so allgemein gehalten, d11~ man sie 11u. ~uf die gegen 
die Gemeinden gerichteten Ansprüche wegen der Inanspruch­
nahme von Wäsche- und Kleidungsslüdten wird jln enden können 
und müssen. · . 

Auf die Entscheidung, die in der Frage des inns der Drei-
J11hres- frist von der durch die ME vom 22. Mai 19 8 Nr. J '1! 2 -
3002 - 24/ 13 (MABI. S. 309) mitgeteilten Rechtsprechu g des Bayer. 
Obersten . ~andesgerichts abweicht, wird ousdrücltlid, · iesen . . 

Landratsamt: · 
Müller 

Druck : Wellz, S<heinle ld / Mfr. 

. ' 
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§ 5. ,.A n&bm n 

Wird ~achtt:'lrrilt~, b l;c'il<htP' '1aL ,r t 8 • <1' 

tigu~df>rRen'1al'ui'dE (,rcndwc,f' t, ,rl 
nahmr,n unt, d!"lklich s nd o k nn d , I , ndr 
Scheinfeld 1n schri!Uid1er F !"T1 \u<;nahrn, n vc 1 rl, 
füiungs • und Nutzungsbcsc hr" r kungE r, r ,,. '> ,< 

in stets widnruflicher Weis LI!· ssen w„n L' ,d 

a) Gründe des Gerr ein wohles e~ "rf ,rder 1 , 1t r 

+ l ' 

ver 
,r d t 
\ € • 

b) dem Eigentümer eines Gr·mdstt.icks 11, •c nd»1E 
Gründen nicht zugemutet werden kann, j1F c uf ,r '!' tc • 
Beschränkungen einz.uhaltPn und d E Gc'11 •;nw t 
mteressen nicht überwiegen. 

Dies gilt insbesondere für die Errichtung v r rac~ 'lf -

deren Vorscllriften nicht genehmigungspflic-ht1g »1 •n .­
lidlen Anlagen (vgl. Art 83 '!. BayBO) 

2. Die Ausnahme kann mit Bedingungen oder Au'lagen vPT 

bunden werden. 

3. Im Falle des Widerrufs kann das Landratsamt ScheinfPld 
aus überwiegenden Gründen des Gemei'1wohles die Wie­
derherstellung des früheren Zustandes auf Kosten de!l 
Grundstück.s;eigcntümers anordnen, soweit es in der Aus­
nahme ausdrücklich vorbehaltm wurde." 

f 6: eitlcunr and Aendenmr bestehender Einrichtungen 
1. D"'s ReclJ.t der Kreisverwaltungsbehörde, durch schrift-

li.m o:ronung nach § 19 WHG, Art. 68 BayWG zu for 
dem, daß im Schutzgebiet bestehende ;Einrichtungen, die 
n chteilige Einwirkungen auf das Grundwasser befürchten 
l :n, ,aus Gründen des Gemeinwohles in bestimmter 
Welse zu ändern ode-r zu beseitigen sind, bleibt unberühr• 
(vgl auch Art. 72, 73 BayWG). Dies gilt insbesondere ftir 
baulicll und sonstige Anlagen oder Zustände, welche den 
Vorc; triften der §§ 3 und 4 widersprechen, auch wenn sie 
bei Inkratttreten der Gemeindeverordnung bereits bestan­
den. Die Fachbehörden und der Ttäger der Wasserversor-
un la e sind jeweils vorher zu hören. 
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M u l l tc r , L ndra• 

KRE SVERORD"liU G 

ung der Krei.<1verordnung über die Bildung 
nen .z:ur Reinhaltung des Wassers lm Einzup­
-a.sserwerks der Stadt 8chl"infl"ld tn d m ge­

' ebiet Forstbezirk Schwarzenberg und einem 
degebiets Thierberg im Landkrei.CJ Scheinfeld 

1958, veröffentlicht im Amtsblatt fllr den 
vom 31. Januar 1959 Nr. 5. 

D1., :..a 1 
Ab<;. 2 Nr. 

• Scht.•nfeld erläßt auf Grund des § 19 
erha..JShaltsgesetze's - WHG - vom 
1 ~ 10\ i d F vom 19. 2. 1959 (BGBl. I 
~:, Abs 2,85 des Bayer Wassergesetzes 

2"1 • 7 l<l57 \ r BI 
S 37) i Vbdg , 

- t3.iyWG 1r, 
des Bayer Lan<.l" 

vom 17 11. 19 

1962 (GVBL S. 143), Art. 56 Satz l 
n 1 Verordnungsgesetzes LStVG 
S • S. 32'7) i. d. F. des Anderun s-

gesetzes vom 22. , 
schließung der Regit.T-ti-,6 
Nr. II/4 d - 2677 SEr L ( 
.z:iehbar erkl..irte 

' B:. S. 256) folgende mit Ent-
·ttelfranken vom 10 11. 1964 

. ß Art 54 LStVG für voll-

Ve 

Die Kreisverordnung von f 
dung von Schutzzonen :zur Rc.,JJn 
:zugsgebiet des Wasserwerks 
gerneindefreien Gebiet Forstbezir 
Teil des Gememdegebiets Thierbe1 
wird wie folgt geändert: 

1958 über dte Bll" 
J ~ Wasser im Ein­

cbeinfeld in dem 
berg und ne.'ll 

eis Schein! ~d 

I Dem Emleitungssatz wird als Ful.l ~ 
„Ermac-hhgungsgrun1lagen sind num 
WHG, Art 35 Abs l BayWG." 

9 A s' 



mts&latt 
J 8432 B 

Für den Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim 

11. März 1976 

VERORDNUNG 

deis iLmd11atsarmrbes Neusta.rlt a. d. AiiS<:h - Bad Wmdsheim 
7illir .Äntdel1U!Dlg von V eror.dinru.ngan ülber Wassersclru~gehiete 
fü.r rdlire öfren1tiche Wasserversorgn.mg im Laindkiei,s Neustadt 
a. id. Awsch - Bad Wmdisheim vom .19. 2. 1976 

Das [,amfdr.atsaant Neustaldtt: a. d. Afsch - Bad WllinJds!heim 
etil!äßt a!Ulfgmmd ,des § 19 .A;bs 1 Nr. 1 iund Abs. 2 dies Wias­
-9enbJaiusha!lt.9gesetzes (WHG)vom 27.7.1957 (BGB!. l S, 1110} 
iin Venhlnduinig ot Art. 35 lllild 75 Bayer. Wassemgesetz (Bay­
WiG) m der fäsSOOJg ldler lßakamintnnacbumig vom 7. 3. 1975 
~GVIBII. S. 39} f,oogienide drurch. die Regiiemmig von Miittelifiran­
~en mit .Schreiibem. vom 5.2.1976 iNT. 221 - 641..15 - 1/75 
1genehmigte 

Verordnung: 

§1 

Nach Maißigalbe des § 2 1Wendien 18eändert 

1. Gemeindevierordnrunig über die BilOO!Illg rvon ScbJutz­
zonen. zur RelinlhaJ.tru!Il!g des Wassers tiJm Eiawuigsgehiet 
des W,aisserwerkes Brunn m ider Gem-runide Brunn vom 
28. Jan. 1960 (.Am1Jsib1att für .den Lmdlmie1s Neustadt 
a. d. Alsch vom 19. 2. 1960 Nr. 7) in der iFassUinig der 
K11e1sv.erord:nn.mg (AmtsbJatt: für den Lmdkmeiis Neustadt 
a .d. Aisch vom 15.Jan.1965 Nrr. 2). 

2. Gemeiindevierordm.mg i.ilber die Billldung von Schurtziwnen 
·ZIU[' Reimailitoog dies W assem dm. fün:ziugiSgehiet dies Was­
,seDWe!1kies der Stadt Bimi8Jbem1heim 1811.lJf dtem Etlbachrwiasen 
1F1. St. Nr. 2202 in ,der Gemai!nde ißuingibemb.eim vom 19. 
2. 1959 (Amtsblatt des LaincHmieilses U:fifenlhelim vom 26. 
3. 1959 Nr. 12) in der F.assung ,der Krteiisveroodrm.mig vom 
1. 2. 1965 ,(AimtsMa~ 1dies lLandlkireis~ Uffeillheim rvom 
9. 4. 1%5 N~. 14). 

3. ~aiwerordniuog ,über dli1e Sicherung des lin der Gemeiin­
idie Bm.gbemheim. Landlkreis Uffenheim igrelegenen Was­
senschutz;gelbi1e1Jes ,dier öffon.tlli.-chen Wassewersor~ des 
IGebretsteiles "Oberer Bailmhof" tdter Stadt BnliDgbennheim 
vom 7. 4. 1965 (.Amitsblatt des iLainidknen.ses Uffenhein;i 
rvom 28. 5. 1965 Nr. 21). 

4. Oeme1ndeverordniung über die Billlditmg von ,Schutzzonen 
~ Reinihailituing des Waissers mi EimJuigsig,ebiet; tder Was­
serversonguingsan!lruge der Gemeinde Bgem311.llSan 1iin. der 
Geme:mde ,Bgenihaiu,sen vom 11. 2. 1959 (Amtsblatt des 
1Laindkreises Uffenheim vom 20. 2. 1959 N.r. 7) in der 
tFaissoog dier Gemeindeveror.d:nmbg vom 12. 2. 1960 
•(Amtsblatt des Laindk.reises Uffenheim vom 26. 2. 1960 
Nr. 8), berüchtigt am 1. 11. 1960 (Amtsb'Jiatt: d~ Land­
kneirs~ Uiiferme6tin vom 4. 11. 1960 Nr. 44) ,ood der 

-iKreisv.erordnitmg vom 1. 2. 1965 (Amtsblatt des Land­
•ktieises Uffen!heim vom 2. 4. 1965 N~. 13). 

5. Kneisverordniutng über dlie Sicherung d•es dm Markt Ems­
kliirchen ltllilcl in den Gemei.ru:lern Brunn und Scbaiue1,berg, 
Landkreis Neustadt a. d. Aisch, ,:liegenden W aisserscll!Ultz­
gebiebes -der öfifentlichen W.asserveiiscmguirug des Marktes 
Emslcirchen vom 19. 7. 1968 (Amtsblatt für den Land­
iktie1s Neustadt a. d. Aiisch vom 2.8.1968 Nr. 31}. 

6. Kreisverordnung iilber dlie Sicherung des in Mar.kt Nort­
heim, Landlkir. Scheinmeld, gelegenen Wasserscbutz.~ehletes 
ider öffen1d.ichen WasserveIOODgu.ng des Mairktes Marld 
NOOO!heim v.om 6. 4. 1965 (Amtsblatt filr den Landkreis 
Schelime1d vom 22. 5. 1965 Nr. 20). 

Nummerll 

7. Gememdevierood!ruuing ü'ber id:ie Biildiung v.on. &:bnJit:zz01I1en 
12;ur Re1nha:11ruing des Wasrers im. Enmiugs_geooet des W ~-
1sarrwerke.s m der Stadt Noostadt a . d. Afi:sch vom 15. 2. 
1960/25. 2. 1960 (Amt5bl;att für den ~ Neustadt 
a. d. Ai:sch rvom 26. 2. 1960 Nr. ,8) ii. d. tF. d. K,i,eis-VO 
lim AJBL :f. d. Lktis. NBA 1a. td. A. ,vom 15. 1. 65 \Nr. 2 

8. Xveisvier01l<lll!UJDJg über drl!e Biffidiung von Schiutzzcmen z1lil' 
tRieirnhallitung des Wassens im ffinZJUJgsgeoiet dies Wasser­
rw~es der Stadt Schiefundleilid. m. diam g~ Ge­
hiet Fru,stib~k Schwavzenbeng rund eiine.n Teil. des Ge­
metmde.glebiietes Ttbruetibe.i,g im Landkreis Schewnmelld vom 
5. 12. 1958 (.Am~tt für ,den Laindlkireis Scheiinfuld vom 
31. 1. 1959 Nr. 5) in der tFasstmg der Kt,ejsveroodinnmg 
vom 2. 11. 1964 (Amtsb1art:t rur den rumdlkr.etlis 1Schainirekl 
vom 2!1. 11. '1964 Nx. 47). 

9. Gemeilindeveror.dniooig über die lßoo!dltmg von Scbn:rtzzo­
nen zur Reinlhallitruing des Wiaissems ,im Eimrugsgelooet des 
Wa'Sserwienkes ,der Stadt; tSchaimie1d iin der Gemeinde 
Komhöfstadt, Lamdkr.eis SchainiielLd. vom 1. 2. 1959 
,(Amtsblatt für dien Landlkireis Scheiclield vom 14.2.1959 
-Nr. 7) in der 1FiasstJJJJJg d!er Kre1svierordniuirug vom 2. 11. 
1964 (Amtisblatt für dien Landlkreis ScheiinJfieki vom 21. 
.11. 1964 Nx. 47). 

10. Gemaiinideveror.dnunlg iilber dliie IBrLdnmig iv.on Schutzzo­
nen 2JUl' Rei!ll!haJ.tung des W.asser:s rum Binmgsgebiet des 
Was.sierwemkes Uffenheim dn der Sbadt Uffenheim vom 
19. 2. 1960 (Ambs~ des Landikre.ises Uffenheim. voon 
26. 2. 1960 Nr. ,8) m der Fassung der Kreisvierordinnmg 
rvom 1. 2. 1'965 {Amtslbllaitt des L-a.rufuieises Uffenlheim 
vom 19. 3. 1965 Nr. 11}. 

111. ~eirwerOJ.idmmg itiJber dwe Sichemmg des fün der Gemi:mde 
Urph~hofen, Landkr,eiis Uffenlheim, ,gel1egenen Wa&er-
6churtzgebi:etes ,der WasserversoogtlllllgSairulage U.rpdierts,. 
hofen vom 17. 7. 1962 (Ammblaitt des Lancli1mme.s Uf­
fenheim. vom 5. 10. 1962 iNr. 40). 

12. Kiriaisveroiicmuing iülber die Sichemm,g des run der Ge­
mcinde :&clltenibach. Loodkreis NBUlStadt a. d. Aiisch ge­
legenen W.aisserschiutzigeibietes der öffentildchen Wasser­
vensrnigung fün- •den Wasseribeschadifit.mgsvienbaind Bschen­
lhach vom 1. 6. 1970 (Amtsblatt für den iLandlkreis Neu­
,stadt a. d. Msch vom 18. 9. 1970N~. 38). 

13. iKI'eisveroodniumg üb~ die Sicberunig des dn der Gemein­
de Ober.fekilhrecht, Lanrdlklreis Neustadt a. d. Aisch, ge­
aegenen Wasserschutzgebietes der öiiJlentlichen W aisse.r­
'V'ensorgimg für den Wasserbescliaifuinigwerbaind, Ober• 
feldhrecht vom -1. ,6__. 1970 (Amt,sib1att für den Landkreis 
Neustadt a. id. Aisch vom 25. 9. 1970 Nr. 39). 

14. KI,eisivmorCWJUlllg ,ü:ber ,cfile m1dn:mg von Schuitzzonen zllll' 
Reiinlhaltuin,g dies Wa,ssens im Bio:wuigsgebiet des Wasser­
werkes der Wasservievsor~enossenschaift Waillddiachs­
bach ilil Dlistmikt II Abt. 4 Seiiimenlholz, Rlian-NT. 22 m, des 
iaiusmäl1kwschen ForstbeZJirki% Hohenieclrer Forst, Land­
kreis Uffenheim, vom 10. 2. 1959 (Amtsbl!att des Land­
kr.eises Uffenheim, vom 20. 2. 1959 N.r. 7), .in der Fassoog 
d~ Kreisvierondinn.mg vom 1. 2. 1965 (Amtsblatt des 
Laodlkrtewses Ufferuheüm vom 19.3.1965 Nir. 11). 

15. Gemeindever:oro.IlfUlIJ.lg Ülber me Biltdtmg von Schuitzzo­
inen zur Reitnhailrun,g des Wassers -im llinmtgsgebiet der 
Wasserversox.~gsanlage der Ortschaft Weimersheim in 
.der Gemeinde Maillhaim vom 25. 2. 1959 (.Amtsblatt: des 
Laindkr.eises Utfifenheim vom 27. 2. 1959 Nr. 8} tin der 



F.ass1.llllg der iKmeiJsvemoJ.'!dmruing vom 11. r2. 1966 ,€Amtsblatt I SchtieiJben ides ,Laitl!chiatsamtes iNeustadt/1A.:isch - !Bad Wlinds­
ides Lanidlküielises Uffenheim vom 19. 3. 1%5 Nr. 11). heim vom 25. 2. 1976 Nr. Hirt - 028/01 - scoot!la riechtsaiwf­

16 . . Krieisverorcl.nn.mg über tdfüe 1SicbJerunig dles m den Gemedn­
,dJen Wii:eb~,hre:illn, Schweblheim wd ]ll1esheim, iLaniddcreiis 
U:fifenlhleüm., ge1legenen 'Wassienscbruitlzlgeooeties 1dJer öffent­
lichen Waisse11Viers0Dg1U1I1g d1er Geme.iinide Wiebe!lsheim 
vom 6. 3. 1967 ·(Amrtsblaitt des 1LancLktieises Uiifentheim 
vom 30. 6. 1%7 Nir. 26). 

17. ~werordniU1I1Jg ,ülbar die 1Bdi1dlu1ng von SchJUt:zJZOIIlten. rur 
RamaMnmg ides Wassers firn Emrugisgelbliet des Wasser­
wenkies ides ~eclw1erba,ndes Femnwasservers~ Fmn­
klen rum Go1lliachrtia1l, Landlkreis Uffenheim., vom. 11. 2. 1:959 
1(Amrtlsbilart:t ides LaJ11Jdikireruses Uffenheim vom 19. 2. 1960 
Nr. 7) run ,dJar !FiaisSWllg tder ~ ,eisv-eroodnnmg v.oon 1. 2. 
1965 ,(AmitsblaJtt des Lainclkrieises -Urfifelllh·eim. vom 19. 3. 
1965 Nr. 11). 

1J8. tKreüSVter.oodr1ruITTg iüber :dd!e Sichenwn,g des tin den Gemein-
1den Uehlllfeld ll1lllld T.raigel!höcb:s-tädrt:, ·Lmdkireis Neustadt 
a. d. A!isch, ,gelegenen Waisser.schruJt.zgeooetes d1er öffemt­
!liich!en Wrctsset.1Vrersor,~ für .den Zweclrner.ba1nd Fiem­
•wasserversot1gtll11lg IF'ran!ken vom l2. 5. 1970 (Amitsblatt 
für den !I.Jmd!kreis Neustadt .a. d . .Aiiisch vom 16. 10. 1970 
N.r. 42). 

19. Kiiei,sveror.dmmlg über 1düe 1Sichemmg 1dles wn der 1Ge­
meiinlde All:tselmg:sbach, [;ain,~ßis Neuistadit; a. d Afüsch, 
Jiiegend1en Waissenschutzg,eb.retes ider öfifenillchen \Viassier­
iversot1g!lllll!g 1der M* &illbacher Gruppe vom 18. 7. 1968 
(Amtsb1a'tt; für dien LandlkiieiJS Neuistiadt a. d. Aiisch vom 
26. 7. 1968 N.r. 30). 

20. Gemeindevierordniumig ülbe.r 1clie 1Brlid1.llilg von Sclwibzw­
nen zur Reiin!haltuin,g ides Wasseiis im ~sgebiet der 
WÜl1ldbadlqrue1lll!en ,des .Ziweckverihanides &i-eipphad WJJidlbad 
ißw1gbenniheti.m. m der Gemerunide 1BUlI'gbemheim vom 9. 4. 
1959 ,(:Amtsb1att ,des LaindlJmiaises Uffenheim vom 15. 5. 
1959 Na-. 19) tln drer Fai~ 1der •Kireisver.QJrdinitmg vom 
1. 2. 1965 {Amtsblliatt ·des 1Lainc&rei:ses Uffenheim vom 
19. 3. ·1965 N[°. 11). 

-§2 

Sei sämtli.chen :in ,§ -1 genmnten V:erondinoogien '1.lllld den 
dam11 ,ergangenen .ÄnidenL1111JgSl\ner011dm11.1Jil@en rwieI\den ,dllie Be­
ms111.1llllgen -der Geltn.mgsdauer ,aiuillg,ehoben. 

·§3 

D1ese Ver.ot1dln,ug tritt ·am Tage nach hflt' !B,ekairunitmaichuirug 
tim Amtslb'llatt .d~ ,Lainidlkreises !Neustadt a. d. Aisch - 1Bad 
IWrundsheim in ~amt. 
Schein:fe1d, den 19. 2. 1976 

1.Jmdratsamt Neustadt a. d. \L\tllsch - !Bad ·Wmdsh.1elim 
- IDJenstst~e Sch1etlin:f.~ld -

1S chw ,allb 
Ober.regiientli11lgSif.at 

EAft. 018--00 

Bet11eff: Gebührensatzung zur Satzung über die Benütrung 
des Leichenhauses der Gemeinde Külsheim 

Diie vom ·Gemeinderat Kul1sheiim 1am 6.2.1976 ,beschlossene 
Gebillht1en.siatlmllnlg ~ur Siatziung ülber 1dr1e BenÜitznmg d1es Leli.­
chenlhanxses äst mit Schr~ben dies Landmtsamtes Neustadt/ 
Msch - Bald Wmdsheim vom 25. 2 1976 Nr. ll/1 - 028/01 -
schu/la .r,echtsa,ufäichfilch 1getleih~ worden. 

Die SatzJoog 4miitt am 1. Jainiuair 1976 in ,Kraft. 
Sie qt in -d•er ~eiit vom 12.3. 1976 bis •eulil!SchtiJemich 26. 

3 1976 run der Gemedindekianzilei 1:Kiüllisheim 2Jur öffontillichen 
Bmichtrnaihme auf. 

EA.Fl. 028/01 

Betreff: Satzung der Gemeinde Külsheim über die 
Benützung des Leichenhauses 

rne -vom Gemmderiat Kü!Lsheim 1am 6. 2. 1976 !beschlos­
sene Saitrziung .ülber dite ,BenÜitZll.llng des LeichermaiUJSes li.st mit 

&ichrt11ch gimehirnigt woodoo. 

Düie Saitiz.n..1lll!g tciitt 1am 1. Janiuair '19716 m !Knadt. 

Sre :liegt m 1dier Zeit vom 12. 3. 1976 ms 1ei.nischlfüeßllikh 26. 
3. 19716 m der GeaniemdrelkianzJ!eli lKuJshaim Z(UJl" öffientllichen 
Einsichmahme :aiuf. 

iEAPl. 028/01 

tHetrefif: Satzung der Gemeinde Gutenstetten für die 
Erhebung ·einer Feuersclmtzabgabe 

[)~e v001 GemeilcLerat Gurtenistetrtien am 15. 12. 1975 be­
!Schlossene Saitznmg für drue iErhelboog e!ine.r iFeweJ:1Schrutzab 
,gaibe äst imit .Sch11eilben des Latndirarosamres Neustadt/ Aisch -
!Baid Wrunrlisiheüm ViOm 1!8. 2. 19716 Nr. 11[/l - 0r28/01 r,echts­
amifslcht1ich g;ooelh.miligt ,wanden. 

Di!e Saitzn.mllg trilbt mückiwiiJ:tkenid 7rum 1. J1aiil!Ulalt' 1976 ä.n Kraft. 

§ 5 iUJDd § 6 1ge!Ltein. erst .eiJne ,Woche n;ach der B1ekiaru:Iltmach1.lll1g 
der ISatwu:ng. 

.Si!e liegt lin deir Ze1t vom 11. 3. ·197'6 1b.is ·eiinischili1eßilich 25. 3. 
1976 m der Gememdelkandei Guroemistetten :Zllllr ö:fifont!liichen 
Em&ich~e &llf. 

tE.AIP1~ 028/01 

iBetreiif: Satzung des Maddes Markt Taschendorf für die öf­
fentliche Entwässerungsanlage (Entwässerun~satzung 
-EWS-) 

irne ·vom Maa1ktgemelncieriat Markt 'Daschenidorf am 5. 11. 
197,6 beschll0issooe Sait.2run:J.ig ifiür die ,öff:emillichie mitwäs,serurngs­
atilllaige i(IBnrbwässeJ'1UII1g:s.sa•tztt.IaJg --iE'\,VtS-) ist mit Sclwelilben des 
Landratsaimt~s Neuistaidt/ Aisch - iB1ad Windsheim vom 19. 2. 
1976 Nr~ Eil - 028/01 - solfa -rechtsaiwfsiichtffiicb. genehmigt 
wooden. 

Die 1Sait:Zllllll!g :trutt am 1. Jruilii 1976 m (Kir:aft. 

.SiJe 1itegt in ,der 2ieit vom 11.3. 1976 ,ms einsch!lrueßtl!ich 25. 
3. 1976 ui der Gemeilll!detkanizß.ei Mait1kt Taschendorf rur öf­
fentillichen &smchmahme .aiwf. 

Betrefif: Beitrags- und ,Gebübrensatzung zur 
Entwässerungssatzung des Marktes 
Ma11kt Taschendorf 

EA!Pl. 028/01 

Die -vom Mai11kbgemefönderat IMaaikt 'Tiaschendoti ,am. 5. 1. 
1:976 heschi1oosene aeitr.aigs- !lJlitd Gefuühr.ensaitzn.mg ·2n1ir &t­
w.ässeJ.11.llllgssatzung dies Madci:es Ma,1.1kt 'Ilaschendorf illS:t nii.t 
Schmeilben des .Laindnatsamtes Neustaidt/Arlsch - Sad Win.d:s­
helm vom 19. 2. 1976 Nr. H/1 - 028/01 - isa/Ja ll'lech1saiwf­
sich1iliich 1genebirmgt worden. 

DJie Sa,1lmttnlg tritt am 1. JllJilii 1:976 run l~aft. 

Srne lliiegt 1111 .drer Zeit vom 11. 3. 197i6 bis einschilfueßll5:ch 25. 
3. 1976 in der Geineilll!dek~ei Maiikt Ttaschendo.m -ZlUtt' öf­
fenrtili.chen Eimsich tnahme aiwf. 

IBA!PJ. 028/01 

iBetreiftf: Satzung des Marktes U ehlfeld für die Erhebung 
eines Straßenausbaubeitrages 

Die vom MJaa:lktigemeiinJdJerat Uethilmeld am 20. 1. 1976 be­
schllossene Satznmg für d&e Etihebuing 1eines Straßenaiusbau­
bedtna§es iist mit Schtieiben des 1~amk1a.tsmnties iNeu.s;tadit/ Adsch 
- -Bad Wmdshieim vom 20.1.1976 !Nr. n/1 - 028/01 - solla . 
rechtsaiufäichtliich ,genethmitgt wm,den. 

D&e Satznmg :tn:ti1rt: mückwn.i,~enid ZlUllD. 1. 7. 11974 dn iKmft. 

Sie :liegt än der Zeit vom 11. 3. 76 1b1s 1eünschi!eßlliich 25. 3. 
1976 m der Gemeilnrdekainde\i. Ue.h!Meld 1ziur ,öfien111ichen Ein­
sichrf:nlahme ,aiuf. 

tBAPl. 028/01 
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